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BERICHT RSG-MITTELFRANKEN 2023 

Ausgerichtete Wettkämpfe 

Wie jedes Jahr wurden in Mittelfranken fleißig Wettkämpfe ausgerichtet: 

05.02.2023 Gaumeisterschaften (ab AK 10) TV Fürth 1860 

10. - 11.02.2023 Bezirksmeisterschaften (ab AK 10) TSV 1846 Nürnberg 

05.02.2023 Gaumeisterschaften (ab AK 10) TSV 1846 Nürnberg 

18. - 19.03.2023 Bayern-Cup & Qualifikationswettkampf 
für Regionalmeisterschaften 

Post SV Nürnberg 

25.03.2023 Bay. Meisterschaften & 
Bayern-Cup Gruppen 

TSV 1846 Nürnberg 

01. - 02.04.2023 10. Int. Pastorelli Cup TSV 1846 Nürnberg 

18.05.2023 Gaumeisterschaften Kinderklassen TV Fürth 1860 

19. - 21.05.2023 Deutsche Jugendmeisterschaften TSV 1846 Nürnberg 

27.05.2023 Bezirksmeisterschaften Kinderklassen TSV 1846 Nürnberg 

01.07.2023 Bay. Nachwuchsmeisterschaften TSV 1846 Nürnberg 

 

Erfolge auf Landesebene 

Die Bayerischen Meisterschaften sowie der Bayernpokal fanden dieses Jahr im Rahmen des 
Landesturnfests (28.04. - 01.05.2023) in Regensburg statt. Bei den Bay. Meisterschaften gingen 
insgesamt 18 Gymnastinnen aus Mittelfranken an den Start und brachten 5 x Gold, 4 x Silber und 
3 x Bronze nach Hause.  Auch beim Bayernpokal konnte sich über 2 x Silber gefreut werden. Zum 
Abschluss des Landesturnfests lud der BTV zur gemeinsamen Gala ein. Dort durften auch drei 
Nürnberger Gymnastinnen ihre Übungen präsentieren. Außerdem wurde Alina Ott für ihre 
herausragenden Leistungen aus dem Vorjahr geehrt. 
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Bei den Bay. Gruppenmeisterschaften, die der TSV 1846 Nürnberg ausrichtete, erreichte Mittelfranken 
insgesamt 5 x Gold und 2 x Silber. 

Den Landeskadertest für 2024 haben aus Mittelfranken zehn Gymnastinnen bestanden. Beim 
Talentsichtungskader (bis AK9) haben ebenfalls zehn Gymnastinnen den Kadertest bestanden. Wie 
bereits in 2023 kommen über 50 Prozent der Kadergymanstinnen aus Mittelfranken.  

Bei den Bay. Nachwuchsmeisterschaften (01.07.2023) konnten 18 Gymnastinnen ihr Können unter 
Beweis stellen.  Mittelfranken ging mit zwei Mannschaften an den Start. Die Turn-Talentschule TSV 1846 
Nürnberg holte sich den 1. Platz. Team Mittelfranken wurden Dritte. Im Einzel freuten sich die Mädchen 
über 2 x Gold, 1 x Silber und 2 x Bronze. 

Erfolgreiche Platzierungen auf Bundesebene 

Die Deutschen Jugendmeisterschaften (19. - 21.05.2023) 
fanden dieses Jahr in Nürnberg statt. Tolle Erfolge 
konnten Sophia Simeonov (JLK13) und Alina Ott (JLK14) 
vom TSV 1846 Nürnberg verbuchen!  

Sophia holte sich sowohl im Mehrkampf als auch im 
Finale mit Reifen und Ball den 3. Platz. Mit dem Band 
sogar Platz 1! Alina zeigte schöne Übungen und belohnte 
sich am Ende mit dem 2. Platz im Mehrkampf. Auch in 
den Gerätefinals konnte sie überzeugen und sicherte sich 
mit Ball sowie Keulen Platz 3 und in Band-Finale Platz 2. 

Als Ausrichter stand dem TSV 1846 Nürnberg eine 
Wildcard zu, welche Alina Schaschan erhielt. Sie belegte 
den 16. Platz im Mehrkampf. 

 

Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften der Gruppen (17.- 18.06.2023) ging der TSV 1846 Nürnberg 
mit zwei Mannschaften sehr erfolgreich an den Start. Team 1 konnte sich den Bronze-Rang und im 
Finale mit 5 Bällen den 2. Platz sichern. Das Team 2 erreichte im Mehrkampf den 6. Platz und im Finale 
mit 5 Seilen den 3. Platz. Eine super Leistung! 
 

 
 
Bei den Finals (06. – 09.07.2023) holte sich die Gruppe des TSV 1846 Nürnberg (Katharina Romanyuk, 
Stefanie Frank, Eleonore König, Anabela Brodt, Zlata Parafiinyk) mit einer großartigen Vorstellung die 
Bronzemedaille im Mehrkampf und sicherte sich mit beiden Geräten die Finalplätze. Der TSV Nürnberg 
war auch dieses Jahr im Einzeln vertreten. Katharina Romanyuk erreichte den 15. Platz im Mehrkampf. 
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Einen großen Erfolg gab es auch im Nachwuchsbereich beim  
DTB Turn-Talentschul-Pokal.  

Die Turn-Talentschule TSV 1846 Nürnberg konnte ihre sehr gute 
Leistung vom Vorjahr (Platz 2) nochmals übertreffen! Das Team aus 
Milena Brinster, Anabell Ott, Karina Romanyuk gemeinsam mit 
Selina Wittich erzielten mit hohen Einzelwertungen einen 
hervorragenden 1. Platz. Sie konnten damit nicht nur die gute 
Leistung aus dem Vorjahr bestätigen, sondern sich dadurch auch für 
den Bundeskader bzw. Talentsichtungskader qualifizieren.  

 

Bundeskader für 2024 

Für den diesjährigen Bundeskadertest wurden neun bayerische Athletinnen eingeladen, davon fünf aus 
Mittelfranken. Dazu kommen die erhaltenen Kaderplätze durch den Turn-Talentschul-Pokal. 

NK1 Ott, Alina                       (TSV 1846 Nürnberg) 

NK2 Ott, Anabell                  (TSV 1846 Nürnberg) 

TSK Brinter, Milena             (TSV 1846 Nürnberg) 

Romanyuk, Karina       (TSV 1846 Nürnberg) 

  

Internationale Zukunftsaussichten 

Die 13-jährige Sophia Simeonov trainiert seit September diesen Jahres am Olympia-Stützpunkt in 
Schmiden als Perspektive für die Junioren-Weltmeisterschaften 2025. Sie wird auch weiterhin für den 
TSV 1846 Nürnberg starten. 

Außerdem erhielt Sophia Simeonov zusammen mit Alina Ott die FIG-Lizenz. Beide starteten dieses Jahr 
bereits erfolgreich bei ihrem 1. internationalen FIG-Turnier in Burgas, Bulgarien. Sophia Simeonov 
gewann im Ball-Finale Bronze und Alina Ott erkämpfte sich Bronze im Mehrkampf.  

Alina Ott wurde dieses Jahr als eine von den sechs besten 
Juniorinnen Deutschlands (Jhg. 2008 - 2009) für den 
Qualifikationswettkampf zur Junioren-Weltmeisterschaft 
im Olympia Stützpunkt Schmiden eingeladen. Hier erreichte 
sie einen starken 4. Platz.  

Die nächsten Qualifikationswettkämpfe finden im Frühjahr 
2024 statt, diesmal für die Junioren-Europameisterschaften. 
Auch hier wird das junge Talent teilnehmen. Für Alina Ott 
stehen die Chancen an den Junioren-Europameisterschaften 
teilzunehmen, sehr gut. Die Daumen sind gedrückt und der 
TSV 1846 Nürnberg wünscht Alina ganz viel Erfolg.  
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Neue Kampfrichter*innen & Trainer*innen 

Dieses Jahr konnten viele neue Kampfrichter*innen ausgebildet werden:  
Fünf C-Lizenzen, zwei B- Lizenzen und sehr erfreulich auch zwei neue A-Lizenzen. Anabela Brodt (TSV 
1846 Nürnberg) und Yvonne Hüllweber (Post SV Nürnberg) werden ab 2024 Bundeswettkämpfe für 
Mittelfranken werten.  

Außerdem freut sich der TSV 1846 Nürnberg über drei neue DOSB-Übungsleiterinnen für Kinder und 
Jugendliche: Kristina Resinkowa, Katharina Romanyuk, Anabela Brodt. 

Weiteres 

Das Feuerwerk der Turnkunst, Europas 

erfolgreichste Turnshow, machte am 14.01.2023 
Halt in Nürnberg.  

Die Gymnastinnen des Landesstützpunkt 
Rhythmische Sportgymnastik vom TSV 1846 

Nürnberg freuten sich darüber, die Show als 
Lokalgruppe eröffnen zu dürfen.  

 

Die Rhythmische Sportgymnastik organisiert sich seit 2020 auch in der Deutschen Turnliga. Die besten 
Gymnastinnen des TSV 1846 Nürnberg gingen seit der 1. Saison bei der Bundesliga an den Start, jedoch 
nicht für ihren Heimatverein, sondern unterstützten die Eintracht Frankfurt. 2021 gewannen sie Bronze 
beim Bundesliga-Finale. Erfreulich zu berichten ist, dass der TSV 1846 Nürnberg ab 2024 als eigene 
Mannschaft in die RSG-Bundesliga einsteigen wird. Zunächst in die 3. Liga und hoffen auf einen 
schnellen Aufstieg in die 2. Liga.  

Beim diesjährigen Bezirksturntag am 22.04.2023 wurden Romy Weiskopf für ihr ehrenamtliches 
Engagement in der Rhythmischen Sportgymnastik geehrt. Seit mehreren Jahrzehnten bringt sie als 
Trainerin, Bundeskampfrichterin sowie Gau- und Bezirksfachwartin diese Sportart in Bayern voran.  
Auch in Zukunft bleibt sie noch ein paar Jahre für den Gau Nürnberg-Fürth-Erlangen erhalten.  
Bei den Wahlen wurde Beatrix Schenk als Bezirksfachwartin bestätigt und Anabela Brodt als 
Stellvertretende Bezirksfachwartin gewählt. Wir möchten uns für die Wahl und für das Vertrauen 
bedanken! 

 

Beatrix Schenk 

Bezirksfachwartin Mittelfranken RSG 

 

Anabela Brodt 

Stellv. Bezirksfachwartin Mittelfranken RSG 

 


